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L]EBE VEREINSI! ITGLIEDER,
nach einer erfreul ich 9ut besuchten Jah
reshauptversamlung -  40 l4 i tg l i .de.  laren
aekomei -  und vielen Versprechen die Ar-
;e l  hochzukrenpeln und ki inr t ig kräf t js
ni tzuarbei ten.  kdnnren vir  e iq€nt l  ich
, iede'  zum Taqesqeschehen ube.q€h€n. Uei
der r ienr!h aber iur  a l lzu sLhrel l  ve.9i0t .
las er bei  derart igen si tuat ionen zuge-
saqt hat,  u i l l  ich nochmals die wicht iq
cten Fal ten a0s der Jahreshauptversamm-
luna vom 16. Apr i l  zusönnenfassen.
zunächst zur neuqewähl ten Vorstandschaft ,
d ie in den nächsten zlei  Jahren so aus-
sieht:  l .  vorsi tz€ndef Johann K chberg€r.
2.  Vorsi tzender Johann Bö91, Kassier le l
nut  Pl i j tz ,  Schr i f t führer Joachin Ni ld,
Juqendlei ter  Richard Betzenbichler,
2, 'Juqendlei ter  Peter Hübner,  Damenlei te-
r in Gert i  Slephan, Hal leneaft  und Chro_
ntt  \ ro lker Bartels.  Gerätevart  Ludvi9
strdsser,  (assenpr i i fer  G€rhard Beubl  und
Georg Rmeis.  Eine l4annschaft ,  so 9laube
ich- mit  der wir  in den nächste^ Monaten
die anstehende Arbei t  qut  beräl t igen kön-
nen, Ich mdchte jedoch al le vereinsni t
q l ieder nochmals bi t ten,  es nicht  damit
beend€n zu lassen. al le zNei Jöhre uur
lahr zu gehen und dann nur noch die Hän-
de in den schoß zu leq€n, oie vererns-
führunq braucht neml ich Nährend ihrer 9e-
samten Amtspef iode die unterst i j tzun9 der
Mrts l reder,  5re qeht danrt  los,  daB p'o-
pög rerte verdnstal tun9en au!rr  besu( l i t
werden und Ideen entwickel t  werden, Ms
kunft iq besser zu mchen ist  l l i r  brau
chen aber auch ki lnf t ig r i€der v ie le Hel
fer  bei  d iversen Veranstal tunqen und rrr
braucrrei  vor al lem 14i tg l jeder,  d i€ s ich in
der Jugendarbei t  engagreren und ser es
nrf  a l r  Fahr€r.  In diesem zusannenhan' l
darf  ich nochmals eeähnen, daB die Mit-
qlrederve.sdmlunq mit  uber!äl t iqende.
t leh.hert  dafLj .  p ladret l  hat .  da[ l  l r jnf t ig
reder,  der öur def Ran9l  js te steht und
irbe'  e in Aüto !e '  fuqt ,  ernmdl ih Jahr die
Juqend föhren sol l .  l l i r  terden u^s diese'
! r l lenslündq€bunq annehmen und in de'
n€uen sai  son €ntsprechend verfahr€n.
Unterstützunq braucht d je Vereinsf  i . ihrung
aber auch duich die diversen Mannschafts-
f i ihrer.  Und da solr  s ich keiner ni t  der
Ausrede dr i jck€n, er hätte kelne Zei t  od€r
er sei  Übef lastet ,  sechs Leute fÜr 18 sai-
sonspiele unter einen l lut  zu br ingen,

kann doch virk l ich nlcht  e ine so sch{ ie-

Ich habe im Lerchenfelde. Hof auch 9e-
sagl ,  daß ich kein Psychiater und kein
( indefrädchen bin.  zu ds nan segen je-
dem rehsehchen kommt, Unsefe l4 i tg l  ieder
sol len; ich endl ich daran gerbhnen, ei-
oenstandiq zu denl€n, selbst  ervas in die
iand zü nahnen ur d ber Ll ive.sen Proble
men auch dann und !ann (onpronißberert-
schaft  zu zeiqen. l4 i t  sturhei t  r0Mt nan
Tkar ddnn und rdnn zun 7rel .  dbe. rn ei-v
nen Verein,  in d€m dl le ih selben Boot
si tzei ,  kann djes nicht  das Mit te l  seih
un Schvier iqkei ten aus dem l leg zu rdu-
men, Ich selbst  ! i l l  den Vercjn manage^
rnd iühren. habe aber keine Lust stan -
diq auf dre beronderen Gegebenheiten und
die diversen Erqenart€^ €i izel t rEr l j i t_
gl ied€f einzugehen und aufzupa5sen, Di€s
gi l t  besonders Njeder einnal  f 'ur  d ie
neuen Röngl isten, die ! i r  Anfang Jul i
aufzustel len haben, Da kann es k.rn€
Rücksichtnahde auf Schafkopfer und Al te
Herren od€r Nachmchsspieler 9eben. L/ i f
wol len eine Rangl iste aufstel len,  d je
tatsächl  ich der spiels|erke enlsprrdrt .
uh so endl ich Haniechaften zu bekommen,
die nicht  ständiq um den Klaesenerhal t
z i t tern nüssen. Daran f i i i5sen sich al le
9el i ihnen, di€ in der nl ichsten Saison mit
spjel€n kol len.  0aß dabei  immer Nieder
Ungerecht iqkei ten auftreten kdnnen, l iegt
in der Natur der Sache, Ich bi t te aber
auch al le Spieler,  s ich selbst  ehr l icher
einzuschärzen. Nicht  a l le s ind so 9ut
oder so schlecht wie s ie selbst  q lauben,
Ein AUB€nstehender,  der noch dazu die
Ernzel  sDrelerqebnisse der l€tr ten Saison
vor l ieoan hat:  Lonf l t  hrer ofr  zu erne. V
ganz a;defen Meirung, l lnd bei  a l len 0ber-
leaunoen und Spekulöt ionen, die inmer
wi;dei  anqestel l t  wefden. bi t te ich doch
zu b€rücIs icht igen, daß in einem Vefein
die Int€ress€n der Gesanthei t  Über die
Interessen des Einzelnen gestel l t  rerden
nüssen. Nur so ist  e ine langfr ist i9e Ar-
bei t  nö9l ich,  d ie letztendl ich auch zum
sport l ichen Erfolg f i ihr t ,  ohne den es rn
ejnen Sportverein einfach nicht  geht.
In dieseh Sinne hofre ich aüf eine 9ute
Zusanmenarbei t  a l ler  Mitgl ied. .  rn deh
nächsten beiden Jahren, verbundar mit  der
Bi t re:  laBt den TTC 64 nicht  1n St ich,

Johann Kirchberger
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Spitzenstar Udo Cebhardt,  der opl in ist
und Aufst ie9streumer.  bekan in dieser
Saison den gfößten oampfef.  an der
Spi tze seiner Tischtenniskat iere anse
langt,  nußte er s ich unaufschiebbar an
r i€niskus ni t ten unter d€r saison oper ie-
ren lassen. Jetzt  muB er ! ieder von vor-
ne anfangen, Aber Angst vof  dm Gesner
kennt der forsche Udo nicht ,  höchstens
€r heißt  l lax osrald.  0 ieses 5piel ,  nach
nen die sG Moosburc heu€r aufgest iegen

- - t .  
!€rden sich nach Ansicht  Gebhardts

-re 

Tr*htennrr fans aus näh und fern
nicht  entgehen lassen, Schl  ießl  ich geht
es un die Frage, ker der beste Spjeler
im Tjschtenniskr€is Freis inq/Erdinq i  st .

l , l ie 9foß das Potent ia l  der Mannschaft
ist .  b€weisen die Einsätze von Manfred
ohlschlä9er,  Joe ! i ld und Richard

Betzenbichler.  Und wenn ich d€n einen
ode. anderen ve|gessen haben sol l te,
nicht  böse sein,  in dieser Saison waf
manches nicht  mehr i lberschaubar.
Last not l€ast  aber nun zum "ceist  der
r lannschaft ,  Captain Gerhard 8eubl .  seine
Aufgabe als l tannschaftsf i ihrer nahn er
noch nie so emst v i€ in dieser Saison,
Gelesent l ich sah nan ihn sosdr ih Trai-
nin9. Da er i lbr igt  s ich,ohl  jede weite-
re Zei le,  Für vei t€re Auski lnf te steht
er aber t rotzdm gerne an den Tfainings
tag€n Montö9, Dienstag, Donnerstag und
Frei tag ab 19,00 Uhr zur Verfügung. Nur
l i fd von Euch hal t  keiner Zei t  haben,

(EINE SoMl'IERRUNDE

!6ie vor dr€i  Jöhren zum ersten Mal aus-
getragene Ub€rbrijckungs- bzr. Somer
runde Nird 1932 nicht  stat t f inden. Der
Spielgruppenlei ter  des Turniers in ver
9an9enen Jahr,  Kar l  Heinz schranghart
aus Nandlstadt,  hat  s ich nicht  r ieder
für diese Aufgabe zur Verfüqung qestel l t
Ein anderer Turnier le i ter  scheint  n icht
gefunden sorden zu sei  n,

Jedenfal ls hat !o l f9an9 l (a1l€r vor seni-
gen Tagen erst  erk lär t ,  daß eine somer-
runde nur durchgeführt  werde, w€nn die
bein Xr€istag in Fraunberg am 27. Mai
aiwesenden Vereine dies {ünschen und
ein lurnier le i tef  gefunden vürde.

Deshalb muß die Somnerrunde nicht  für
imner g€stofben sein,  Es hat s ie auch
l98l  nach einem Jahr Päuse r ieder 9e-
geben und es gibt  imer Nieder genug
Tr schtenni  ssport ler  in unserem Krels.
die auch in Somer den tet tkönpf wünschen

zur Er innerung: l98l  betei l igten sich
drei  Freis inger Mannschöften. Freis ins I
beregte an tnde hinter, ioosburg I  und
l4oosburg I t  den dr i t ten Platz,

TER|4tNE - TERMTNE - TERIfTNE
An 3,  , lu l i  f indet heuer * ieder d.s Ler-
chenfelder Stadttei  l fest  stat t .  Gefeiert
wird wie eh und Je und da kjr  i l i tveran-
stal ter  s ind,  brauchen wir  auch r ieddr
freiv i l l ige Hel fer,  d ie Bierzeichen ver-
kaufen. Daran ürd das Fest hoffentlich

ansftengender {ird es l4 Tage später,
,enn an l / .  t ju l i  das Freis jnger al tstadt,
fest  stei9t .  l l ie inner s ind v i r  dort  auch
heuer mit einen stand vertreten und ver-
kauft  rerden trddi t ionsgenäg Schnaps und
Fischsemeln.  Auch dazu benöt igen kir
f re ie i l l ise Hel fer ,  d ie zunächst Zr iebel-
schneiden, und die d.nn d€n Verkauf übef-
nehnen, l /€r  n i tarbei ten r l l l ,  sol l  s ich
bi t te bein 1.  oder 2.  yorstand melden.

JUGENDFAIiRIEN

Ih Rahnen der Jdhreshauptversanmlung von
16. Apr i l  1982 Nurde alr f  Anregung des 2.
Vorstandes Hans 8ösl  das le id ige Problen
der Jusendfahrten diskut ier t .  In {ei teren
Verlauf der 0lskussion r ief  Bögl  -  r je
berei ts zuvor,Johann Kirchberqer in sei-
ner Eröf fnungsrede -  d le Pf l ichteh eines
jeden Vereinsoi tg l iedes in Er innerunq und
venies äuf die in der Ranql jste einge-

aqenen 5l  akt iven I IC- ler :  "Es wi i re
sicher l ich i icht  zuviel  ver langt ,  so
Böql,  "venn jeder der 5l  Akt jven ejne
Fahrt pro Saison übernehnen *ürde",

In der anschl ießenden Abst imong !urde
der Anhäg Si ig ls bei  lediql ich drcj  ce-
senstr 'mnen 9rundsätzl ich anqennnen. Die
senaue ausarbeltung def neuen Reseluns
erfolqt  durch die Vorstandschaft  und wird
den Mitsl iedern recht2eiti9 bekanntgeqe-
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HERREN I

2,  Erding I
3.  l ra l  dtruder ing I I

10.  Erding I I

3.  Echin9

9. zol l ing

2. Erdinq I1l

2.  Echin9 I I

10.  Zol  l ing l I

2.  Garchin9 I I I

5,  Erdlng IV

DAMEN

4. Tö9jng I I

5.  Erdin9

30: l0

20:?0
lB:22
17:?3
17.23
13:27
10r30

30:6
24.12
23:13
21:15
17:19
l6:20
12:24

0:36

38:?
35.5
29:11

20.24
17:?3
17123
16t24
1?.24
5r35
4 r36

34:2
30:6
27.9
22.14
19:11
18:18
18: l8
6:30
4.32
2:32

25.15
2l :19

13.21
12.?a
B:32

31:5
24:12
21:13
2A:16
20:16
17119
9,71

0:36

36.0

23t13
22114
16:24
15121
12t24
9t27
9t?7
At?A

33.3
28:8
26: l0
74.12

15121
13123
13:?3
12t24
0:36

40:0

33:7

f .  ihnnschaft :  Riedl  2r7,  Heinlein 33:13.
Kalet ta 20:18, Mooser 1:13, St i f fe l  4.16

2. l tannschöftr  l4ooser 15:31, St i f fe l  30:17,
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4. tchin9 lB

JUGEND

L SG Haushan 3! :9
?.!ol f ratshausen 30r10
3. ot tobrunn lB 30: l0
4.  SG Moosburq 30: l0
5.  TSV Poing 2A,12
6, TTC Freis ing 21:19
' ,  R! l ( let tham 2At 20

Y8. Jahn l iünchen 1a:22
9.ot tobrunn lC 9:31

10, TTC Perlach 31 37
11. FC Bayern Munchen 2t38

L Freis ing I IA 1711
2. oosburg I IB 1612
3. Freis ing I IB l?:6
4. Neufahrn I IA 1216
5. Freis ing I l lA 11:7
6. Pul l  ing I IA 7t l1
/ .  Klet than l l lB 6112
8. Moosburg I lc 5:13
9. Pul  l jng I lB 4:14

10. Klet than lvA 0:18

EINzELSPI ELER6EBNI ssE,

1.  Mannschaft :  Gebhard l4:6.  G. Pete.  9:  I6,
H0bner 7:20, Pl iJtz l0:14, Beubl  l4:9,
Piechotta 6:13, Jahn 7:7,  Detusch 6:10

2. Mannschaft . , lahn 14r13, (ral l  14:19,
Roneis I  :7/4:16, Derbsch 1:1/19:10,
Griesbauer 4r 10/8:10, l . rohlschläger 0:3/
22:8,  Lennefer T:1,  Held R. 1:5,  Betzen-
bichler 5;1,  Bartels 3:1,  lo l f f  0:2

3. üannschöft .  Lennefer 5:3,  R. Held 12:19,
Betzenbichler 5:11, u,  sartels 2:6/7:7,
Taschner 2:3/6:4,  Hochmuth I  r1 l5:  / /3:3,
G. l ' lö ier  4:4/8:10, Artmnn 3r5l14:6,
l . ro l  f f  2r0,  steinbergef 0:2,  l , r i ld 3:3,
Frchnsbec[ 0:2,  G. He]d 0:2,  R. Peter 0:4,

4.  l tannschaftr  l j ld 4r28, ! io l f f ls :17,
Frohnsbeck 0:  I0/5:  I6,  Kl inm l l :11.
Hejmler I r7114:19, R, Peter 1:5/14r14,
Llchtenegser 5:9,  Flötz inger 2:5,
l ( i rchber9er 0r2,  Stelnberger 0:2

Heinler l . l ,  R.  Peter 3:12, Steinberqer
16:19, Langer 5111/1t3,  Franz 3t1/A:12/- ,
l iurr  2:0/15t9/" ,  Steger 7 r2119.10,
st fasser - / t : l /18:7,  e.  Aeld - / - /7t5,
K, Bart€ls 3:2,  Flötz inger 1:3,  L ichten-
egger 1 :0,  l layer 2r0.

6,  ihnnschaftr  L.  strasser 2r l l ,  G. Held
l2:14, Fl i j tz inqer 4:18/3:1,  Fr isch 9r13,
Lichteneg9er 7:2/8:7,  K.  Bartels 2:0,
Fröhl ich 0:12l4:12, May€r 1r3,  G,Strasser
1r9,  Kirchberger I  :3.  {ö l ter  1.5

/ .  Mannschäft :  Fröhl ich 0.1,  6.  S asser
2.3,  Si jg l  3:6,  ( j rchberqer 3:10, Geyer
6:6,  sondemayer 5,3,  Rrtz 2.3/4t2,
Nal ter  0: l /10:1.  (nol l  0:2,  Schnatz 3:3

l8:0
l3:5
l3:5
12.6
l0:  a

7111
6t12
2116
0:18

1612

l3:5
1216
a:10
8:10
3:10
7.11

0:18

l .  Garchr 'ng l lA 16:0
2, l ioosburg IB |  4t?
3, Llnterbruck I IA 1214
4. Llnt€rbruck IA a:8
5.Garching IB 6110
6. Klet than l l  lB 6:10
7, lsnaning I3 5:11
8. Freis in9 I I IA 4:12

! j ,  t rd ing- l l  B . .1: l t

4. Erding IA
5. Frei  3 jng-IA.

3,  Erding IB
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TRAURIG, ABER I , {ANR (2.  TEIL)

l las al le schon lanqe bef i i rchteten, !urde
nun wöhrr Nöch l0 ( l )  jähr iser Antszei t
beendete unser Vereinsni tg l  ied Ronnie
Pjechotta an L Apr i l  1982 of f iz ie l l  sei-
ne Jugendlej ter tat igkei t i  zun lehr 9.oßen
Bedaue.n al ler  Jusendl ichen. ! ie schler
dieser Ver lust  für  den Ver€jn ist ,  zeigt
schon die lötsach€, daß 1 i tg l  ieder das
übernehnen, {as er solange öl le in be!äl-
t igt  hat te,  Er beschränkte s ich hicht
al le in auf dje Trajning!arbei t  an I i0nta9,
Donnersta9 und Frei taq,  sondern rcr  aüch
sanstags bei  Punktspielen und sonntags
b€i  Turnieren imer zur Stel le.  Deshalb
da.f  mön ihn seine Entscheidung, aufzu-
horen, äuch nicht  verübeln:  man sol l te
dafiir bedenken, dao auch er eine Ehefrau
hat und sicher l  ich noch ein paar Hobbies
auDer Tjschtennisspiel€n.

Al le s issen, daß so ein I idnn 
^ icht  

2u er-
setzen istr  Hatte er do.h nicht  nur das
spieler ische Können, um den ,Jugendl  jchen
äl les r icht ig vormachen zu können, son-
dern äuch d.s pi idagoglsche Talent,  ihnen
dies yerst i tndl ich zu erkldren, Zudem 9e-
stal tete er sein Training so, daB es auch
jeden Spaß mchte,  Tischtennis zu spielen.
Ronnie hatte durch seine Ausstfahlunq
auch nie eine strenge Trainingsf i ihrung

Hier auf seine ganzen Erfolqe einzugehen,
drde zu weit  f i lhren. Einige sol l t€ ma^
aber doch etuähnen, denn unsere Dahen-
und Herrenrangl isten sind vol l  von Spie-
lern,  d i€ bei  ihn in die Lehre" 9ingen:
Er baute G€rhard Peter,  Harry Derbsch,
, lut ta Heinlein und Maria Ri€dl  auf .  Aber
er hat auch für die Zukunft  sesorgt ;  so
stehen unserem Verein liach&chstalente
{ie Norbert Bartels, Ernst Peter oder
,lochen seibert zur Verfi.igun9. Dabei ver-
saB er jedoch nie dJejenigen, aus denen
keine Spi tz€nsport ler"  nehr rerden konn-

Ganz lonnte er s ich doch nicht  von Tisch-
tennls t rennen. Nach einer Pause r i l l  er
Nieder akt iv in ein€r r , lahnschaft  spjelen.
lrotzden brechen für den TTC schwere Zei-
ten.n:  ab€r,  wenn Not an l lanne sejn sol l -
te,  c i rd uns unser Ronnie s icher nicht  in

Beim Rangl istenturnier des Bezirksberei
chs Isar Nord in Per lach belegte Ernst
Peier als vertreter des TTc den sechsten

I larnunq an al le Tischtennisspieler,  d ie
von der Fl ipper-(rönkhei t  befäl len s1nd.
VorsichtL Diese Krankh€i t  is t  anst€ckend.

Bis aut le i teres wird das Jugendtraining
folgendemaßen aufgetei l t :
nontags flaty Derbsch
donnerstags Richdrd Betzenbichler
frei tags Peter Kl im
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EHRUNGj
Jochen Franz, Spieler der 5.  Mannschaft
wrde bei  der diesjahr igen Jahr€shaupl-
vefsamlung fü.  s€ine 10- jähr iqe Mit-
9l iedschaft  beim TTC mit  der s i lbemen
Vereinsnadel  aus9ezeichn€t.  D€r Exi l -
Nes5e ist  bei  seine^ l lannschaftskareraden
sei t  lan9e als ei i  sehr gesel l iger
Mensch und zuver l i jss i9er Punkt€samler

Br ig i t t€ Eis9ruber,

l lanuelö Sumer,305

ALJSSCNREIBUNG F iJR EIN NICHT

ALLTAGi ICHES TURNI ER
Unkenrufe,  daß Tischtennis imer hehr
zur r , later ia l  schlachr ! i rd (Ant i -Top,
Feint ,  us! .  )  bracht nich auf die Idee:

bei  defr  n i t  a l lem gespiel t
nur nicht  n i t  e inem TT-

Turniertemin:10.7,82
14.00 Uhr
in der Lerchenfeld€r
Turnhal le

Bei  e i tspre.hender B€ter l rgung !rrd öu.h
noch de. beste Dreie."  (n icht  0oppel  l
ausgespiel t  -  n i t  nomlem Schläger.
Zu gewinnen: Sachpreise f i j r  Sieger und

or jg inel lste schlä9er, ,

Zustäidi9 für  Schlüger -Zulassung und
30 I  Freibi€r nach den Tu.nier ist  d ie
Turnief le i tung I  Rmeis u.  Hi jbner

APROPOS RATsEL.. . . . . . . .

Der groge Gerinner des Rätsels in der
Letzten Ausgabe des TTC-Kuri€rs ist
G€org Romeis.  Er fand die r icht ige
Anzahl  von -21- versteckten Nanen

Nanu, ! i rd s ich nancher denken, da
waren doch 3 Preise ausgeschr ieben.
Richt ig,  3 Preise rören ausgesetzt ,
2 Einsendunged kanen, I  davon rar

3€im nächsten Mal Herden wir  den
Anreiz erhöh€n müssen, l , { ie väf 's
hi t  3 lochen Havai  oder venigstens

Für den Schorsch herzl ichen Glück-
wunsch und gutei  sport  mit  den

TTC-AKTUELLI
Henry Köcher b€legte bei  der oberbayer i -
schen eisterschaft  der D-Klasse, die am
18, Apr i l  in 0t tobrunn stat t fand. in ei-
nen Tei lnehmerfeld von 90 5pi€lern den
2, Platz und drde dadurch in die C-Klasse
aufgestuf t .  Dies€s Iurni€r rurde in Ein-
fach K! Syst€n auf drei  6er innsätze aus-

I  zu5amenl lappbare Tischtennisplat te ni t
Fahrgest€l  I  zu verkaufeni  VB,
Robert  L ichten€q9er,  Rieqerauer I , le9 10,

I  Sr iver 1,5 mn und 1 Iacl iness D 1,5 m

Pet€r Kl  inn,  Caher loherstr ,  l l

l ief  im nechsten TTC-Kurier etras zun Ver-
kauf anbieten nöchte,  sol l te dies bi t te
bald derRedakt ion mit te i  len.

Theresia Len9l ,  305 Freis inq,  Fi^kenstr ,
39,  Tel .  43333 p,
Kar l  Lengl ,  805 Freis ing.  Finkenstr .  39

Udo Gebhard Tel .  56138 p.
6ünther sondemayer Tel .  039/72257391 q.

3:: :rr : j "rn"".  
3051 Haas. Freisineer


